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St. Jacobi - Kirchengemeinde 

Grover Str. 32, 31552 Rodenberg (Telefonvorwahl: 05723) 

www.st-jacobi-rodenberg.de 

Gemeindebüro: Elke Thies, Tel. 91 34 86, FAX  91 34 87, elke.thies@evlka.de 

Öffnungszeiten: Bankverbindung: 

Montag 16.00 – 18.00 Uhr Kirchenamt in Wunstorf 

Mittwoch 10.00 – 12.00 Uhr Sparkasse Schaumburg 

Freitag 10.00 – 12.00 Uhr IBAN: DE18255514800510346166 
                                                                                      Kennwort: Kgm. Rodenberg 
 

Pastor (wegen Vakanz z. Zt. über Büro), Diakonin Martina Brose, Tel. 58 93  

Unser Kirchenvorstand 

Birgit Kapmeier,Tel. 7 44 99                               Ingrid Wille, Tel. 74 03 28 

Martina Knabe-Dombrowski, Tel. 79 98 33 3 Susanne Wolf, Tel. 64 86 

Lutz Müller, Tel. 91 60 06                                    Sascha Wolff, Tel. 79 94 34 

Stephanie Westphal, Tel. 91 50 45 Jürgen Wulf (Vorsitz.), Tel. 45 36 

Kirchenkreisjugenddienst 

Kantorhaus, Grover Str. 34, 31552 Rodenberg 

Kirchenkreisjugendwartin Martina Brose, Tel. 58 93, FAX. 98 63 15 

martina.brose@ejd-grafschaft-schaumburg.de 

Kirchenkreisjugendwart Jens Giesecke, Tel. 98 63 14, FAX 986315 

jens.giesecke@ejd-grafschaft-schaumburg.de 

Haus der Diakonie 
Bäckerstraße 8, 31737 Rinteln 

Telefon: 05751 – 9621-0  

Telefax: 05751 – 9621-20 

E-Mail: dw.rinteln@evlka.de 

Internet: www.diakonie-rinteln.de 

Sozialberatung Martin Barwich 

Offene Beratung  

Dienstag  09.00 – 12.00 Uhr 

Donnerstag  10.00 – 12.00 Uhr 

und nach vorheriger Vereinbarung 

Sekretariat und Kurenvermittlung 

Susanne Wache, Tel: 05751 – 9621-0 

Suchtkrankenberatung 

Corinna Beckschäfer, Ulrike Dewers 

Sekretariat: Anette Harting 

Telefon:  05751 – 9621-18 

Termine nach tel. Vereinbarung 

 

 

Schuldnerberatung 

Reinhard Uschmann (Rinteln) 

Telefon: 05751 – 9621-0 

Silke Schmidt (Bad Nenndorf) 

Telefon: 05723 – 3652  

Lebensberatung für Einzelne, Paare, 

Familien / Supervision 

Christine Koch-Brinkmann 

Heidemarie Glaser 

Rosita Kühn (Bad Nenndorf) 

Telefonische Anmeldung 

Dienstag u. Freitag 10.00 – 12.00 Uhr 

Mittwoch u. Donnerstag 10.00 – 14.00 Uhr  

Telefon 05751 – 9621-14 

Anmeldung auch per E-Mail möglich: 

lebensberatung.rinteln@evlka.de 

Hospizgruppe Stadthagen: Tel. 0174 / 59 43 09 1 
 

mailto:elke.thies@evlka.de
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Mit den Augen eines Gotteskindes 
 

Ist ein Glas halb voll oder ist es halb 

leer? Eine Frage der Perspektive 

des Betrachters, der Betrachterin. 

Wie fällt Ihre / Eure Beurteilung mit 

Blick auf das vergangene Jahr 

2022 aus – halb voll oder halb 

leer? 

 

Ich kenne viele, die sich – und das 

nicht nur im Spaß – das Jahr 2019 

zurückwünschen. Und der Stoß-

seufzer „Schlimmer kann es ja 

nicht mehr werden“ kommt kaum 

noch jemandem über die Lippen. 

War doch 2021 nach dem 

Katastrophenjahr 2020 genauso 

wenig besser wie 2022 nach 2021! 

Da erwarten viele das neue Jahr 

voller Skepsis und manche auch 

mit vielen Sorgen. Kurz und gut: 

Beim Blick auf das zu Ende 

gehende Jahr fällt die Beurteilung 

nicht schwer: Halb leer. Ist das so? 

 

„Rabbuni, ich möchte sehen 

können.“ Das antwortet der 

blinde Bartimäus auf die Frage 

Jesu: „Was willst du, dass ich dir 

tue?“ Obwohl ich im herkömm-

lichen Sinn nicht blind bin, möchte 

ich mir die Bitte des Bartimäus an 

Jesus zu eigen machen: Sehen 

können. Ich richte diese Bitte an 

den größten Lehrmeister des 

Sehens. Wie kein anderer forderte 

Jesus seine Zuhörerinnen und 

Zuhörer immer wieder auf, die 

Perspektive zu wechseln: Der 

Sabbat ist für den 

Menschen da, 

nicht der Mensch 

für den Sabbat. 

Das Gleichnis vom 

verlorenen Sohn. 

Die Ersten werden 

die Letzten sein 

und die Letzten die Ersten. Die 

Seligpreisungen, um nur ein paar 

Beispiele zu nennen. Einladung zu 

einem anderen Blickwinkel. 

 

Auf die Welt nicht schauen mit 

den Augen eines Menschen, 

sondern mit den Augen eines 

Gotteskindes. 

 

Ein Kind Gottes schaut anders auf 

die Welt und die Menschen, weil 

es aus einer anderen Position 

schaut: Aus der Geborgenheit bei 

Gott, aus dem Wissen, geliebt und 

gerettet zu sein. Ob ich ein opti-

mistischer oder ein pessimistischer 

Mensch bin – ob ich also das halb 

volle oder das halb leere Glas 

sehe – hängt wohl mit frühen 

Kindheitserfahrungen von Gebor-

genheit und Frustration zusam-

men. 

Geborgen bei Gott kann ich 

optimistisch auf 2022 zurück- und 

auf 2023 vorausblicken. Auch 

dann, wenn ich als Mensch eher 

zu Pessimismus neige. Denn 

Pessimismus und Optimismus sind 

keine starren Zustände, sondern 
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Prozesse. Ich kann die Perspektive 

wechseln. Ich kann es zumindest 

mal versuchen. 

 

Das wäre doch ein schöner 

Vorsatz für 2023. Zu versuchen, das 

halb volle Glas zu sehen. Im 

berechtigten und uns zugesagten 

Vertrauen, dass jede und jeder 

von uns von Gott geliebt ist und 

gehalten wird. „Du bist ein Gott, 

der mich sieht“ – so lautet die 

Jahreslosung 2023. Mit diesem 

Wissen optimistisch auf Gott und 

die Welt schauen, das wünsche 

ich Ihnen und Euch. 
 

Ihre derzeitige Pastorin  

Anette Sieling 
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Passionsandachten 
in St. Jacobi 

 
 

  

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

  
 

 

09. März 

16. März (im Dorfgemeinschaftshaus in Algesdorf) 

23. März 

30. März 

06. April mit anschl. Agapemahl 

 
 

Beginn jeweils 19:00 Uhr 

Bitte ziehen Sie sich warm an. 



 Anzeigen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Fachbetrieb für Dach-, Wand- 

und Abdichtungstechnik 

 
Gutenbergstr. 9 

31552 Rodenberg 

Tel.: (05723) 36 16 

Telefax (05723) 7 62 74 
www.hartmann-bedachungen.de 

 
 

 



 

 

Monatsspruch Februar 
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Glaube bewegt 
Zum Weltgebetstag 2023 aus Taiwan 
 
Rund 180 km trennen Taiwan vom chinesischen Festland. Doch es liegen 
Welten zwischen dem demokratischen Inselstaat und dem kommunistischen 
Regime in China. Die Führung in Peking betrachtet Taiwan als abtrünnige 
Provinz und will es „zurückholen“ – notfalls mit militärischer Gewalt. Das 
international isolierte Taiwan hingegen pocht auf seine Eigenständigkeit. Als 
Spitzenreiter in der Chip-Produktion ist das High-Tech-Land für Europa und die 
USA wie die gesamte Weltwirtschaft bedeutsam. Seit Russlands Angriffskrieg 
auf die Ukraine kocht auch der Konflikt um Taiwan wieder auf. 
 
In diesen unsicheren Zeiten haben taiwanische Christinnen Gebete, Lieder und 
Texte für den Weltgebetstag 2023 verfasst. Am Freitag, den 3. März 2023, feiern 
Menschen in über 150 Ländern der Erde diese Gottesdienste. „Ich habe von 
eurem Glauben gehört“, heißt es im Bibeltext Eph 1,15-19. Wir wollen hören, 
wie die Taiwanerinnen von ihrem Glauben erzählen und mit ihnen für das 
einstehen, was uns gemeinsam wertvoll ist: Demokratie, Frieden und 
Menschenrechte.   
 
Die Hauptinsel des 23 Millionen Einwohner*innen zählenden Pazifikstaats ist 
ungefähr so groß wie Baden-Württemberg. Auf kleiner Fläche wechseln sich 
schroffe Gebirgszüge, sanfte Ebenen und Sandstrände ab. Über 100 kleine 
Korallen- und Vulkaninseln bieten einer reichen Flora und Fauna Lebensraum. 
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Bis ins 16. Jahrhundert war Taiwan ausschließlich von indigenen Völkern 
bewohnt. Dann ging die Insel durch die Hände westlicher Staaten sowie Chinas 
und Japans. Heute beherbergt Taiwan eine vielfältige kulturelle und sprachliche 
Mischung. Nur etwa 2% der Bevölkerung gelten als Indigene. 
 
Der Konflikt zwischen der Volksrepublik China und Taiwan geht zurück auf den 
chinesischen Bürgerkrieg zwischen 1927 und 1949. Damals flohen die Truppen 
der national­chinesischen Kuomintang vor den Kommunist*innen nach Taiwan. 
Es folgte nicht nur der wirtschaftliche Aufschwung als einer der „asiatischen 
Tiger-Staaten“, sondern auch die Errichtung einer Diktatur. Nach langen 
Kämpfen engagierter Aktivist*innen z.B. aus der Frauenrechts- und 
Umweltbewegung fanden im Jahr 1992 die ersten demokratischen Wahlen statt. 
 
Heute ist Taiwan ein fortschrittliches Land mit lebhafter Demokratie. Gerade die 
junge Generation ist stolz auf Errungenschaften wie digitale Teilhabe, 
Meinungsfreiheit und Menschenrechte. Der hektische Alltag in den Hightech-
Metropolen wie der Hauptstadt Taipeh ist geprägt von Leistungsdruck, langen 
Arbeitstagen und steigenden Lebenshaltungskosten. Und doch spielen 
Spiritualität und Traditionen eine wichtige Rolle.  
 
Die meisten Taiwaner*innen praktizieren einen Volksglauben, der daoistische 
und buddhistische Einflüsse vereint. Zentrum des religiösen Lebens sind die 
zahlreichen bunten Tempel. Christ*innen machen nur vier bis fünf Prozent der 
Bevölkerung aus. 
 
Über Länder- und Konfessionsgrenzen hinweg engagieren sich Frauen seit 
über 100 Jahren für den Weltgebetstag. Zum Weltgebetstag rund um den 
3. März 2023 laden uns Frauen aus dem kleinen Land Taiwan ein, daran zu 
glauben, dass wir diese Welt zum Positiven verändern können – egal wie 
unbedeutend wir erscheinen mögen. Denn: „Glaube bewegt“! 

 
Weltgebetstag der Frauen – Deutsches Komitee e.V. 

 

 Der Weltgebetstag wird auch in Rodenberg gefeiert. 

Ein ökumenisches Team unter der Leitung von Christine Roch lädt 

zum  
 

Gottesdienst am Freitag, dem 3. März um 19.30 Uhr 
 

in die St. Jacobi-Kirche, Grover Straße 32 herzlich ein. 

Auf das vor Corona übliche gemeinsame Essen nach dem 

Gottesdienst wird in diesem Jahr noch verzichtet. 



 Anzeigen 
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Rechtsanwältin                                                                        Lange Straße 5 

Europajuristin (Univ. Würzburg)                                          31552 Rodenberg 

Tel.: 05723 703 369 -6,     FAX: 05723 703 369 -7,     Mobil: 0176 996 321 25 

Mail: ih@kanzlei-hagenboehmer.de 

Web: www.kanzlei-hagenboehmer.de 

Impressum 
Herausgeber Kirchenvorstand  

    + V.i.S.d.P.: der Ev.-luth. St. Jacobi-Kirche Rodenberg 

Redaktion + Layout: Susanne Wolf 

Korrektur: Hannelore Kramp, Hannelore Wolf 

Verteilung: Dieter Horsch sowie viele ehrenamtliche HelferInnen 

Druck: Gemeindebriefdruckerei Groß Oesingen 

 Auflage: 2300 Stück 

Fotos (wenn nicht anders angegeben):  St. Jacobi Presseteam 

Redaktionsschluss zur nächsten Ausgabe: 1. März 2023 

Beiträge bitte an: redaktion-gemeindebrief@st-jacobi-rodenberg.de 
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Kleidersammlung 
 

für 

 
 

 
 

 

 
 

am 

3. und 4. März 2023 
jeweils in der Zeit von 9:00 – 12:00 Uhr 

 

Abgabestellen: 

Diele des Kantorhauses, Grover Straße 34, Rodenberg 

Fam. Stäber, Hauptstraße 15, Algesdorf 
 
 

 

Bitte legen Sie Ihre Kleiderspenden nicht am Kantorhaus oder 

am Gemeindehaus ab. Aus organisatorischen Gründen 

können die Spenden nur zu den Öffnungszeiten entgegen 

genommen werden. 
 

Was kann in die Kleidersammlung? 
Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe (paarweise gebündelt), 

Handtaschen, Plüschtiere und Federbetten. 

 

Nicht in die Kleidersammlung gehören: 
Lumpen; nasse, stark verschmutzte oder stark beschädigte Kleidung und 

Wäsche; Textilreste; abgetragene Schuhe; Einzelschuhe; Gummistiefel; 

Skischuhe; Klein- und Elektrogeräte. 



 Anzeigen 

 
 

 

DRK Tagespflege Rodenberg Tel. 05723 7863220 

DRK Hausnotruf Tel. 05724 972600 
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Wir fasten wieder   
 

Hurra, es ist wieder soweit - wir wollen fasten und uns für das 

neue Jahr stärken. Wir fasten wieder eine Woche und laden 

Sie herzlich ein, dabei zu sein – mit oder ohne Fastenerfahrung. 
 

Der Kurs wird fachkundlich begleitet durch Heilpraktikerin Christina 

von Lachner-Dahm. An den abendlichen Treffen werden jeweils die 

nächsten Fastenschritte besprochen sowie individuelle Probleme 

geklärt. Kurze Bewegungs-, Atem-, Sinnes- oder Entspannungsübun-

gen gehören auch dazu. Wie immer gibt es auch die Möglichkeit 

zwischen den Terminen bei Bedarf Unterstützung zu bekommen. 
 

Vorbereitungstreffen:  Mittwoch 22.03.23 

  20.00 Uhr im Kantorhaus 

Fasteneinleitungstag: Sonntag 26.03. 

Reine Fastentage:  Montag bis Freitag 27.03.-31.03. 

Aufbautage:  Samstag und Sonntag 01.04. und 02.04. 
 
 

Die abendlichen Fasten-Treffen finden ebenfalls dort 

statt und zwar am 27.03., 29.03. und 31.03. um 20.00 Uhr.   

Teilnehmerbeitrag (incl. Skript):   84 €, Wiederholer 74 €                                
 

Fasten erleben – immer wieder ein ganz besonderes Abenteuer 

Fasten bedeutet, Klarheit und Leichtigkeit zu schaffen in Körper, 

Geist und Seele. Wir nutzen diese Möglichkeit, um auf allen Ebenen 

zu entschlacken, Ballast loszuwerden und uns zu zentrieren und zu 

stärken. Dabei erleben wir uns intensiver und werden wieder sensibler 

für unsere Bedürfnisse sowie unseren Zugang zu Gott. Fasten ist die 

Möglichkeit, innezuhalten und bewusster wahrzunehmen. Auch 

unser Essen erleben wir wieder bewusster, öffnen unsere Sinne für 

das Jetzt und genießen wieder, während des Fastens, aber auch in 

der Zeit danach. 

Alle sind herzlich willkommen, egal ob Fastenerfahrene oder Anfän-

ger. 
 

Verbindliche Anmeldung bitte bis zum 13.03.23  
 

Christina von Lachner-Dahm, Tel: 05042-50 49 95 mail: info@cvld.de 

 

Wenn Sie Fragen haben, sprechen Sie mich an – ich freue mich auf Sie! 
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 Eltern-Kind-

Gruppen 

im 

Gemeindehaus 

jeweils 9:30 – 11:30 Uhr 

Mo. u. Fr.   Ltg. Martina Knabe-Dombrowski 

Mi. u. Do.   Ltg. Barbara Kisser 

Anmeldungen für die neuen Gruppen bei 

Martina Knabe-Dombrowski, Tel.: 7998333 

 Kirchenmusik 

im 

Gemeindehaus 

oder 

in der Kirche 

Posaunenchor      Dienstag, 20:00 Uhr 

Leitung: Henning Bock 

Die Jacobinis               Freitag, 15:00-15:45 Uhr 

Ltg: Judith Schlupp unterstützt von 

Petra Janßen und Susanne Reese 

Fisherman’s BFF           Freitag, 16:00-17:15 Uhr 

Ltg: Judith Schlupp und Telse Cyriacks 

Caminando Va      Mittwoch, 19:30 Uhr 

Leitung: Jürgen Begemann 

  Konfirmanden 

im 

Gemeindehaus 

Hauptkonfirmanden: 

18.02., 9.00 – 13.00 Uhr: 2. Projekttag 

03.03.-05.03.: Freizeit in Lauenstein 

08., 15., 22. März: Mi, 16.00 Uhr – 17.00 Uhr 

Vorkonfirmanden: 

24. +25.02.: Freizeit „zu Hause“ (Gemeindehaus) 

Di, 14.00 Uhr – 15.30 Uhr bzw. 

Mi, 17.15 Uhr – 18.15 Uhr 

 

Kantor-/ 

Jugendhaus 

 

Kindergottesdienst-Team 

Montag, 18:00 – 19:30 Uhr 

Leitung: Martina Brose 

Jugendgruppe / Videotreff 

nach Vereinbarung 
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Frauenkreis 
im Gemeindehaus 

in der Regel am 1.Dienstag im Monat 

07.02., 15:00 Uhr: Informationen zum Weltgebetstag 

                             Taiwan (Christiane Krüger-Feuerhake) 

07.03., 14:30 Uhr: Abendmahlsgottesdienst (P´n Sieling) 

                              anschl. gemeinsames Kaffee trinken 

Leitung: Wilfriede Brennecke, Ingrid Wille 

InFraRod 
Interessierte Frauen 

Rodenbergs 

im Kantorhaus 

Jeden letzten Donnerstag im Monat 20:00 Uhr 

Leitung: Karola Postel 

(Kein Treffen in den Sommerferien und im Dezember) 

Handarbeitskreis 
im Gemeindehaus 

Montag, 14:30 Uhr 

06.02., 20.02., 06.03., 20.03. 

Leitung: Helga Wedemann 

Tanzen ab 50 
im Gemeindehaus 

Donnerstag, 14:30 – 16:30 Uhr 

09.02., 23.02., 09.03., 23.03. 

Leitung: Klaus Kübler 

Computer-Treff 
im Gemeindehaus 

Dienstag, 10.00 – 11:30 Uhr 

07.03. 

Leitung: Susanne Wolf 

Literaturkreis 
im Gemeindehaus 

Donnerstag, 17:00 - 18:30 Uhr 

16.03. (Literatur: Javier Marías – Mein Herz so weiß) 

Leitung: Hartmut König 

Ökumenischer 

Bügelkreis 

Jeden 2. Freitag im Monat, 16:30 Uhr 

im Pfarrheim d. kath. Kirche, Am Anger 1 

Bibelkreis in 

Algesdorf  
im Dorfgemeinschaftshaus 

Donnerstag, 10.30 Uhr 

16.02., 16.03. 

Leitung: Birgit Kapmeier 

Besuchsdienst-

kreise 

Hohe Geburtstage; Leitung: Birgit Kapmeier 

4. Tauftag; Leitung: Beate Brandenstein-Buhl 

Trauercafé 
im Gemeindehaus 

In der Regel am 2. Sonntag im Monat (15:00 – 17:00 Uhr) 

12.02., 12.03. 

Leitung: Martina Knabe-Dombrowski 
 



 Anzeigen 
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                   Feiern 

in gemütlicher Atmosphäre 

O L E  D Ö N Z E  

Im Wiesen fe ld  1a  

31552  Rodenberg  

Tel. 05723  -   9895977 
 

Für Familienfeiern und 

Gruppenreservierungen ab 8 Pers. 

sowie Partyservice stehen wir Ihnen 

jederzeit zur Verfügung. 
 

 

 

Hauptstraße 34 
31718 Pollhagen 

Tel. 05721 – 79410 

 

 
zusätzlich auch in Rodenberg, Grover Str. 24 

Fr. 9.30 – 12.00 Uhr und 
Sa. 10.00 – 12.00 Uhr 

 

Obst–Gemüsediele Steege 
 

                        Hauptstraße 60 

            31552 Rodenberg / Algesdorf 
             

Tel/Fax: 05723 / 914564 
 

          Öffnungszeiten: 

          Mo – Fr  9:00 - 18:00 
          Sa    9:00 - 12:30 
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Unsere Pfarrsekretärin geht zum 30. Juni 2023 in den Ruhestand. 

Daher ist diese Stelle zum 1. Juli neu zu besetzen. 
 

Wir suchen eine Person, die 

 alle Arbeiten im Gemeindebüro selbstständig und zuverlässig 

erledigt.  

 mit den gängigen Office Programmen (insbesondere Word, 

Excel, Outlook) sicher umgehen kann. 

 als Ansprechpartner*in für die Gemeindeglieder sowie für haupt-, 

neben- und ehrenamtliche Mitarbeiter*innen fungiert und deren 

Anliegen koordiniert. 

 den Kontakt zum Kirchenkreisamt sowie zur Superintendentur 

hält. 

 das kircheneigene Meldewesen eigenverantwortlich und diskret 

verwaltet. 

 die Barkasse der Gemeinde führt. 

 Informationen für die Gottesdienste zusammenstellt. 

 sich in kirchlichen Strukturen gut auskennt. 

 sich gern auf Neues einlässt und Interesse an Fortbildungen hat. 

 

Die Tätigkeit als Pfarrsekretärin ist mit einer besonderen Außen-

wirkung für die Kirche verbunden. Daher setzen wir grundsätzlich die 

Mitgliedschaft in einer christlichen Kirche, die Mitglied in der Arbeits-

gemeinschaft Christlicher Kirchen in Niedersachsen ist, für die Mit-

arbeit voraus. 

 

Wir bieten 

 eine interessante Arbeitsstelle, die 8 Stunden wöchentlich 

umfasst. Diese sind auf 3 Tage verteilt. Die Vergütung erfolgt 

nach der Entgeltgruppe E5 TV-L. 

 ein modern eingerichtetes Büro. 

 ein freundliches Team „drumherum“. 

 Fortbildungsmöglichkeiten zur Einarbeitung und während der 

Anstellung. 

 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. Bitte richten Sie diese bis zum 

10. März schriftlich an den 1. Vorsitzenden des Kirchenvorstandes, 

Jürgen Wulf, Grover Straße 32, 31552 Rodenberg oder per Mail an 

bauer.wulf@outlook.de 



 Anzeigen 

 

 

 

Inh. Iris Frehe-Heine 

Lange Str. 37, 31552 Rodenberg 

Tel.: 0 57 23 / 98 99 86 0 

Email: iris.frehe@gmail.com 

Mo geschlossen 

Di, Do, Fr 9.00–13.30 Uhr 

+ 14.30–18.00 Uhr 

Mi            9.00–13.30 Uhr 

Sa            9.00–14.00 Uhr 

sowie nach Vereinbarung 
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Auch wenn wir noch nicht wissen, wann das Pfarramt wieder besetzt 

sein wird, haben wir einige wiederkehrende besondere Gottesdienste 

terminiert. 

 

Bitte notieren Sie sich folgende Daten: 

 

Silberne (Konfirmationsjahrgang 1998) 

Goldene (Konfirmationsjahrgang 1973) 

 

Diamantene (Konfirmationsjahrgang 1963)  

Eiserne (Konfirmationsjahrgang 1958) 

Gnadene (Konfirmationsjahrgang 1953)  
 

Das Herausfinden der aktuellen Adressen hat sich in den letzten Jahren 

als immer schwieriger herausgestellt. Die Menschen sind mobiler gewor-

den – junge Leute bleiben nur noch selten am Ort ihrer Kindheit, ältere 

ziehen in die Nähe ihrer Kinder. Der Datenschutz erschwert es uns an 

gültige Adressen heranzukommen. 

 

Bitte informieren Sie Ihre Mitkonfirmand*innen über die geplanten 

Termine. Durch Klassentreffen gibt es vielleicht die eine oder andere 

aktuelle Adressenliste. Die gewohnte persönliche Einladung wird es aus 

den oben genannten Gründen nicht mehr geben. 

 

Wenn Sie uns bei der Vorbereitung der Feier unterstützen möchten, 

melden Sie sich bitte bei unserer Kirchenvorsteherin Ingrid Wille unter 

der Telefonnummer 05723 740328. 

04. Juni 

27. August 
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 Freizeiten in den Sommerferien 2023 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Bildergalerien unserer Freizeiten sind zu finden unter: 

www.ejd-grafschaft-schaumburg.de/bildergalerien 

http://www.ejd-grafschaft-schaumburg.de/bildergalerien
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(von 10:00 – 11:30 Uhr im Gemeindehaus, Grover Straße 32) 

05.02. 

19.02. 

12.03. 

10.04. 
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Kindergottesdienst von 10:00 – 11:30 Uhr im Gemeindehaus 

Gottesdienste für St. Jacobi 
Bitte achten Sie auf mögliche Änderungen in der örtlichen Presse, auf unserer 

Homepage www.st-jacobi-rodenberg.de und in den Schaukästen. 

Aktuell sind keine Anmeldungen zu den Gottesdiensten erforderlich! 

Datum / Tag  Zeit Gottesdienstart Liturg/in 

05. Februar 

Septuagesimae 

10:00 Gottesdienst Prädikant 

Pyzik 

12. Februar 

Sexagesimae 

10:00 Gottesdienst Pastor 

Conring 

19. Februar 

Estomihi 

10:00 Gottesdienst 

Es spielt der Posaunenchor. 

Lektorin 

Wille 

26. Februar 

Invokavit 

10:00 Gottesdienst 

mit Abendmahl 

Pastor 

Radow 

03. März 19:30 Weltgebetstag Ökum. 

Team 

05. März 

Reminiscere 

10:00 

 

 

18:00 

Gottesdienst 

 

 

Gospelandacht 

Pastor 

Conring 

 

Caminando 

Va 

09. März 19:00 Passionsandacht  

12. März 

Okuli 

10:00 Gottesdienst Lektorin 

Wille 

16. März 19:00 Passionsandacht  

19. März 

Lätare 

10:00 Gottesdienst Lektorin 

Flamme-

Müller 

23. März 19:00 Passionsandacht  

26. März 

Judika 

10:00 Gottesdienst Pastor 

Radow  

30. März 19:00 Passionsandacht  

02. April 

Palmarum 

10:00 Gottesdienst Pastor 

Radow 

06. April 19:00 Passionsandacht 

mit anschl. Agapemahl 

L`n Flamme-

Müller 

P.i. R. 

Kricheldorf 

http://www.st-jacobi-rodenberg.de/
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Winterkirche – ja oder nein? 
Wir alle haben die Diskussionen 

über die Einsparmöglichkeiten im 

Energiesektor verfolgt. Die drin-

gende Aufforderung seitens der 

Bundesregierung, Gas- und 

Stromverbrauch zu überdenken 

und zu reduzieren, wurden auch 

von den Verantwortlichen der 

Landeskirche an die Gemeinde-

leitungen weitergegeben. 

 

Auf der letzten Sitzung des 

Kirchenvorstandes am 19. Januar 

haben wir uns noch einmal 

intensiver mit der Frage, ob wir in den Wintermonaten in das 

Gemeindehaus ausweichen sollen, beschäftigt. Nach ausführlicher 

Diskussion sind wir einstimmig zu dem Entschluss gekommen, weiterhin 

Gottesdienste in der Kirche zu feiern. Auch der Gemeindesaal muss 

geheizt werden. Um ausreichend Raumvolumen für einen Gottesdienst 

anzubieten, muss die Trennwand zwischen großem und kleinem Saal 

geöffnet sein. Diejenigen, die diesen Raum regelmäßig nutzen, wissen, 

dass es auch hier schwierig ist, diesen warm zu bekommen. Außerdem 

bindet die Herrichtung der Säle als Gottesdienstraum Personal, das durch 

die Vakanzzeit eh schon stark beansprucht ist. Vor allem aber haben wir 

das Gefühl, dass es uns allen guttut, in unserer Kirche zu sein, in der schon 

so viele Menschen vorher gebetet und gerungen haben und Gottes 

Präsenz und Liebe erlebt haben. 

 

Wir werden also weiterhin unsere Gottesdienste in der Kirche feiern – bei 

reduzierten Temperaturen, vielleicht mit einer Decke über den Knien 

(diese können Sie sich gern zu Beginn des Gottesdienstes geben lassen), 

aber mit vollem Vertrauen auf das, was uns das Evangelium lehrt: 

Zuversicht darauf, uns den Schwierigkeiten des Lebens zu stellen und 

dabei nicht alleine zu sein! 

 

Es grüßt Sie ganz herzlich 

Ihr Kirchenvorstand 



 


